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chilipaprika was bedeutet denn "TE"?

Genau, eine Verbeamtung ist nicht ausgeschlossen, sondern nur nicht garantiert. Ob/wann das
passiert, kann mir eben keiner sagen und ich gehe hier vom hypothetischen "worst case" aus.

Ich habe mir eigentlich nie Gedanken über Verbeamtung oder das Gehalt gemacht und kann
sehr gut davon leben. Aber seit ich meine Stelle angetreten habe, kommen diese Gedanken, da
man sich im Lehrerzimmer in einer privilegierten Blase befindet, in der man manchmal das
Gefühl hat, dass alles unter 3.500 € netto ein Hungerlohn sei.

Das liegt nicht an der Bosheit meiner KuK, ganz im Gegenteil, sondern eher daran, dass wir LuL
(denke ich persönlich) ziemlich verwöhnt sind. Und in dieser "Blase" tendiere ich leider oft dazu
mich zu vergleichen und zu hinterfragen.

Weniger Stress kann man sicherlich woanders für dasselbe Geld haben.

Ich bin aber ganz gerne Lehrerin und glaube auch, dass ich das gut mache. Ein Bürojob wäre
denke ich eher nichts für mich.
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